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PROJEKTINFOS 
 

Im Rahmen des Dialogprozesses „Zukunftslabor Hochschulen in der digitalen Welt“ fördert das Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst Baden-Württemberg (MWK) mit dem Projekt QualiCampusBW, gezielt den Ausbau von Kompetenzen im Qualitäts- und 
Prozessmanagement in den Hochschulverwaltungen Baden-Württembergs.   
Unser gemeinsames Ziel: Durch die Schulung von Mitarbeitenden der Hoch-
schulverwaltungen und die Befähigung selbst zu schulen (Multiplikator:innen), den Weg für 
eine moderne, effiziente und digital unterstützte Hochschulverwaltung ebnen. 
Dazu werden neun Prozessmanager:innen in nahezu allen Hochschulen Baden-
Württembergs als Projektverantwortliche und Ansprechpartner:innen eingesetzt. Mit Sitz in 
einer der Hochschulen ihres jeweiligen Clusters, stehen sie vor Ort zur Verfügung, 
organisieren die Schulungen und werden selbst einen Teil der Schulungen ihres jeweiligen 
Kompetenzbereichs durchführen.   
Die Schulungen gliedern sich in eine Grundlagenschulung, die für ca. 1300 Mitarbeitende 
angeboten wird und einen darauf aufbauenden Multiplikator:innenschulung, für die ca. 400 
Teilnehmende vorgesehen sind.   
Aller Voraussicht nach beginnen die Grundschulungen im Herbst 2025 und die 
Mutliplikator:innenschulungen im Laufe des Jahres 2026. Der Abschluss des Projektes ist für 
Dezember 2026 vorgesehen.   

 

AKTUELLES 
 

Vom Projektstart bis jetzt: Ein erstes Wrap Up  
 

 Seit Jahresbeginn wurden die strukturellen und inhaltlichen Grundlagen für das Projekt geschaffen. Die 
Projekt- und Betreuungsstruktur ist sicher in den neun beteiligten Lead-Hochschulen verankert und die 
Besetzung der Prozessmanager:innen nahezu abgeschlossen. Die letzte offene Position im Cluster Karls-
ruhe/Pforzheim, wird aller Voraussicht nach im September besetzt. Bis dahin wird dieses Cluster durch 
die anderen Prozessmanager:innen mitbetreut.  
Die Entwicklung des Web-Auftritts ist abgeschlossen und die Homepage des Projektes unter 
https://www.qualicampus-bw.de/erreichbar.  
Die vorzusehende Bedarfsanalyse wurde planmäßig an alle Hochschulen verschickt, und der Rücklauf  
hat begonnen. Die Ergebnisse werden nicht nur bei der Entwicklung der Schulungsinhalte berücksichtigt, 
sondern ermöglichen auch einen Überblick über die bereits in den Hochschulen angelaufenen Projekte        
und Maßnahmen in den Bereichen Prozessmanagement und Digitalisierung. 
 

 

Kick-Off, Arbeitstreffen und Teambuilding  
 

Beim Kick-Off am 13. Juni an der Universität Stuttgart, hatte das Projekt-Team die Möglichkeit, sich und verschiedene Stakeholder 
persönlich kennen zu lernen: Cristina Saftoiu (MWK), Henning Rudewig (RWU), Harald Hornyak (Uni Stuttgart), Andrea Linke (HFU) und 
Christian Beinhofer (UTÜ) inspirierten das Team mit Ansichten und Aussichten zum Projekt. Die Interims-Co-Projektleiterin Frau Dr. Katrin 
Behagel wurde verabschiedet, und der unter Vertrag genommene Dienstleister für die Kursentwicklung, „human digitals“, stellte sich dem 
Team vor.  
Beim ersten Arbeitstreffen am 25. Juli mit der neuen Co-Projektleiterin Frau Dr. Lucia Schneider wurde die Zeit neben Teambuilding-Maß-
nahmen genutzt, um u.a. Themen wie Networking, Kommunikation, Kursinhalt und -organisation zu planen und zu diskutieren.  

Projektteam QualiCampusBW (Juni 2025) v.l.nr. 
N. Joop, V. Lehmann, R. Fiebig, K. Fleischer, F. Stauffer, K. Behagel,   
P. Perica,  C. Schmidt, T. Engelbrecht, P. Robinson 
©QualiCampusBW 

Homepage QualiCampusBW (Juni 2025) 
©QualiCampusBW 
 
 

https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/hochschulen-studium/dialogprozess-zukunftslabor-hochschulen-in-der-digitalen-welt
https://www.qualicampus-bw.de/
https://www.linkedin.com/company/qualicampus-bw/posts/?feedView=images
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Aktuelle Projektphase 
 

Eine weitere Informationsveranstaltung zum Projekt, unter Mitwirkung des Projekt-
initiators Herr Henning Rudewig (RWU), am 25.07., wurde sehr gut angenommen. 
Mehr als 50 interessierte Personen informierten sich über den Stand des Projektes 
und stellten Fragen zum Ablauf der Organisation und den Schulungsinhalten.  
Die Schulungen selbst werden über das Schulungsorganisationstool Education 
Manager der Firma PRIORIST buchbar sein. Hierzu wurden verschiedene Anbieter 
bewertet und Preisverhandlungen geführt.  
Die Ergebnisse der durchzuführenden Bedarfsanalyse, die Ergebnisse der internen 
Diskussion sowie die Impulse aus den Kontakten mit den Hochschulen werden derzeit 
in die Entwicklung des Schulungskonzepts aufgenommen und das erste Grobkonzept 
des externen Dienstleisters „human digitals“ optimiert.   
Die Netzwerkarbeit zur Kooperation mit weiteren Projekten (sieh unten) des 
Zukunftslabors hat begonnen.  

 

 

BERICHTE AUS DEN CLUSTERN  
 

In dieser Newsletter-Ausgabe stellen wir die Prozessmanager:innen vor, die das Projekt innerhalb des jeweiligen Clusters leiten, die Schulungs-
organisation übernehmen und innerhalb des Clusters Ansprechpartnerinnen für alle Fragen zum Projekt sind. 
 
 

Cluster 1          Mannheim / Heidelberg    
    HS MA, PH HD, HMDK MA, UNI HD, UNI MA + HKA + HfG MA/HD 

  

Katrin 
Fleischer 

 
k.fleischer@hs-mannheim.de 

Tel.: 0152 280 480 72 

 
 

Beruflicher Hintergrund und Erfahrung  
Ich bin Dipl. Wirtschaftsinformatikerin mit 25 Jahren Erfahrung in der IT-Beratung und begleitete Kunden, je 
nach Bedarf fachlich, technisch und prozessorientiert. Als Mitautorin des Fachbuchs „Leitfaden SAP® BW 7“ 
und externe Dozentin an der DHBW Mannheim konnte ich mein Wissen auch in der Lehre einbringen. Zuletzt 
leitete ich ein Competence Center für Data & Analytics mit 22 Mitarbeitenden und war zusätzlich für die Aus- 
und Weiterbildung von Studierenden und Mitarbeitenden verantwortlich.  

Meine Motivation  
Eine besondere Freude - in meinem bisher IT-geprägten Berufsweg - bereitete mir, Projekte ganzheitlich zu 
betrachten und sowohl die fachlichen als auch organisatorischen Prozesse zu analysieren, modellieren und 
nachhaltig zu optimieren. Grundlage dafür sind gut dokumentierte Prozesse: Sie schaffen Transparenz, 
sichern Wissen, erleichtern die Kommunikation, unterstützen bei regulatorischen Anforderungen und fördern 
die kontinuierliche Optimierung. Nicht zuletzt sind sie die Basis für die Digitalisierung. Hochschulen auf 
diesem Weg zu begleiten, motiviert mich sehr.  

 

Persönliches  
In meiner Freizeit schnüre ich gerne die Laufschuhe und war damit bereits auf allen Kontinenten „laufend“ 
unterwegs. 
  
 

Cluster 2          Karlsruhe / Pforzheim 
 

Das Cluster wird derzeit von den bereits eingesetzten Prozessmanagerinnen mitbetreut. Es ist davon auszugehen, dass ab September auch 
hier eine Ansprechperson zur Verfügung steht.  
 

 

Cluster 3          Stuttgart / Hohenheim 
                                             HdM S, HFT S, ABK S, HMDK S, Uni HN, UNI S + KIT KA 

 

Beruflicher Hintergrund und Erfahrung 
Die letzten Jahre war ich an der Universität Stuttgart bereits damit beschäftigt das Prozessmanagement 
„in die Breite“ zu bringen, also den Aufbau eines umfangreichen Prozessregisters zu begleiten und 
Kolleg:innen zu schulen und zu begleiten. Davor war ich im kommunalen Bereich tätig. Als gelernter 
Informatiklehrer für Kinder mit Sprachförderbedarf suche ich stets nach der passenden Formulierung, 
um Inhalte verständlich zu vermitteln. 
 

Meine Motivation  
Gewohnheiten und Prozesse haben gemeinsam, dass man sie aktiv thematisieren und überdenken muss, 
wenn man etwas daran ändern will. Ich freue mich, wenn Menschen aktiv daran mitwirken wollen, dass 
unsere Abläufe im Dienst der Öffentlichkeit weiterentwickelt werden, daher möchte ich sie dabei gerne 
unterstützen. Zudem habe ich selbst erfahren, wie hilfreich eine Vernetzung in diesem Gebiet sein kann 
und möchte dazu beitragen, diese Vernetzung zu stärken.  
 

Persönliches 
Wandern, gärtnern und Zeit mit der Familie schätze ich sehr. Daneben sammle ich gerne unnützes Wissen 
oder kuriose Fakten.  
 

 

 

Philipp  
Robinson 

 
philipp.robinson@verwaltung.uni-

stuttgart.de 
Tel.: 0711 685 81042 

Gebäude der Universität Stuttgart 
©Universität Stuttgart 
 
 

mailto:k.fleischer@hs-mannheim.de
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Cluster 4          Heilbronn/Esslingen 
  EH LB, HS AA, HS ES, HfG SG, HVF LB, HHN, PH LB, PH SG  + HFM KA 
   

Viktoria  
Lehmann 

 
viktoria.lehmann@hs-

esslingen.de 

Tel: 01732 116017 
 
 
 
 
 

Beruflicher Hintergrund und Erfahrung  
Ich bringe meinen bildungswissenschaftlichen Hintergrund in das Projekt mit ein, so habe ich an der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg Bildungswissenschaft und Bildungsmanagement, und anschließend an der 
Technischen Universität Braunschweig Organisation, Governance und Bildung studiert. Seit etwas mehr als 
zwei Jahren bin ich an der Hochschule Esslingen tätig. Dabei war ich in dem Digitalisierungsprojekt  
(D³ – Digitalisierung Didaktisch Denken) sowie im Referat Lehre und Weiterbildung eingebunden. Seit Juni 
dieses Jahres arbeite ich als Prozessmanagerin für das Projekt „QualiCampusBW“.    

Meine Motivation  
Ich freue mich, in einem hochschulübergreifenden Projekt tätig zu sein, viele verschiedene Menschen kennen 
zu lernen, die sich für Prozesse in Hochschulen einsetzen und hoffe, durch das Projekt einen Beitrag zu leisten, 
um Arbeitsabläufe und Prozesse zu optimieren.   
 

Persönliches 
In meiner Freizeit spiele ich gerne Tischtennis und bin im Winter in den Bergen beim Skifahren zu finden. 
 
 
 
 
 

Cluster 5         Tübingen/Albstadt/Sigmarigen 
  UNI TÜ, HS AS, HS NT, HS RT, HS RO + ABK KA 

 

   

Beruflicher Hintergrund und Erfahrungen 
Ich habe im März mein Masterstudium im Bereich „Management und Marketing“ an der Universität 
Hohenheim abgeschlossen und habe somit einen wirtschaftswissenschaftlichen Hintergrund. Während 
meiner Studienzeit war ich bereits mehrere Jahre als Werkstudent im Bereich „Projekt- und Prozess-
management“ tätig. Seit Mai dieses Jahres arbeite ich nun bei der Universität Tübingen als 
Prozessmanager für das Projekt „QualiCampus BW“. 
 

Meine Motivation 
Nach dem erfolgreichen Abschluss meines Studiums freue ich mich nun mein theoretisches Wissen, 
sowie meine Erfahrungen aus verschiedenen Werkstudentenstellen in der Praxis umzusetzen und weiter 
vertiefen zu können. Das Projekt „QualiCampus BW“ ist für mich sehr interessant, da es den Universitäten 
und Hochschulen ein flächendeckendes Verständnis von Prozess- und Qualitätsmanagement vermitteln 
wird. Damit soll eine Grundlage für die zunehmende Digitalisierung der hochschulinternen Strukturen 
und Prozesse geschaffen werden. In diesem Zusammenhang freue ich mich auf die Vernetzung mit 
verschiedenen Hochschulen sowie die Zusammenarbeit mit den anderen Prozessmanagern, um dieses 
wichtige Projekt effektiv vorantreiben zu können.  
 
Persönliches 
In meiner Freizeit bin ich sehr sportbegeistert. Ich spiele gerne Fußball, Tennis und gehe ins Fitnessstudio. 
 
 
 
 

Fabian 
Stauffer 

 
fabian.stauffer@uni-tuebingen.de 

Tel.: 01573 4718655 

 
 

Cluster 6          Freiburg/Offenburg/Kehl 
                                            UNI FR, EH FR, HS KE, HS OG, KH FR, PH FR, HfM FR + PH KA  

 
 

 
Petra 
Perica  

 
petra.perica@ph-freiburg.de 

 

Tel.: 0761 682 149 
 

 

Beruflicher Hintergrund und Erfahrungen 
Ich bin Diplom Biologin mit internationalem Studium in Australien und USA sowie vielfältigen beruflichen 
Erfahrungen im Produktmanagement und Qualitätsmanagement (Medizinprodukte). Weitere berufliche 
Kenntnisse umfassen das Verlagswesen (Periodika) sowie zuletzt die umfassende Entwicklung von vielfältigen 
Weiterbildungsangeboten als Pricipal im Business Development der Dresden International University.  
 

Meine Motivation 
Nach vielen Jahren in Dresden bin ich zurückgekommen in mein Heimatbundesland Baden-Württemberg und 
freue ich mich auf die Arbeit im Projekt, und darauf, Hochschulen im Prozessmanagement, der Digitalisierung 
und im Umgang mit künstlicher Intelligenz unterstützen können.  
Nebenbei lerne ich die Hochschullandschaft Baden-Württembergs kennen und freue mich auf die vielen 
Kontakte mit den engagierten Mitarbeiter:innen der jeweiligen Hochschulverwaltungen. 
 

Persönliches 
Ich bin ein Familienmensch und male Aquarell und Kalligrafie. Im Sommer stehe ich, wann immer möglich auf 
dem SUP und bin seit März GKV-zertifizierte Kursleiterin für medizinisches Qi Gong.  
 
 
 

mailto:fabian.stauffer@uni-tuebingen.de
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Cluster 7          Furtwangen/Konstanz  
                       HFU, HTWG KN, HfM TR, UNI KN + HSPF 

 

Beruflicher Hintergrund und Erfahrung 
Als Diplom-Ökonom und langjähriger Organisationsberater bringe ich über 15 Jahre Erfahrung in der 
Prozessmanagementberatung mit, auch in verschiedenen internationalen Kontexten. Dabei konnte ich 
Organisationen unterschiedlichster Größenordnungen – von kleinen Startups bis hin zu globalen Groß-
unternehmen – beraten. Zuletzt war ich in einer Führungsposition in einem Start-up mit etwa 40 Mit-
arbeitern unter anderem für den Aufbau des Prozessmanagements verantwortlich. Eine zentrale 
Erkenntnis aus all diesen Erfahrungen ist, dass erfolgreiche Organisationsentwicklung immer bei den 
Mitarbeiter:innen beginnt und sich nach der spezifischen Situation des Unternehmens richten muss. 
 

Meine Motivation 
Meine Leidenschaft ist es, organisatorische Entwicklung voranzutreiben, die eine Unternehmenskultur 
des kooperativen und selbstverantwortlichen Arbeitens unterstützt. Daher freue ich mich über eine 
Aufgabe, bei der es um die Befähigung und Vernetzung der Hochschulen in Baden-Württemberg geht und 
ebenso auf das diverse Aufgabenfeld in diesem Projekt: Einerseits Hochschulen beim Start ihrer 
Prozessmanagement-Reise richtig aufzustellen und andererseits auch Herausforderungen 
fortgeschrittener Prozessmanagementsysteme unterstützen zu dürfen. 
 

Persönliches 
Ursprünglich aus dem Ruhrgebiet stammend und nach mehrjährigem Aufenthalt in Australien, lebe ich 
jetzt mit meiner Familie seit 14 Jahren im schönen Freiburg und liebe die Kleinstadtatmosphäre, die sich 
Freiburg trotz seiner Größe erhalten hat. Meine Freizeit dreht sich viel, um meine Familie und darum 
Kontakt mit alten Freunden zu halten. Laufen und Schwimmen sorgen für meinen sportlichen Ausgleich. 
 
 

Thorsten Engelbrecht 

 
thorsten.engelbrecht@hs-

furtwangen.de, 
Tel: 01520 6424562 

 

Cluster 8          Ulm/Weingarten 
  HS BC, RWU, PH WG, TH UL, UNI UL 

 

Lucia  
Schneider 

 
Lucia.schneider@uni-ulm.de 

Tel.: 0731 50 32520 
 

Co-Projektleiterin Lucia Schneider | Universität Ulm 
 

Beruflicher Hintergrund und Erfahrung  
Nach meinem Biochemie-Studium und der anschließenden Promotion hat mich mein Weg in die Bio- 
technologiebranche geführt – ein Feld, das mich bis heute begeistert. Über zehn Jahre war ich dort in 
unterschiedlichen Rollen tätig, zuletzt als Projektmanagerin bei Sartorius. Besonders reizvoll fand ich es, 
Prozesse nicht nur zu analysieren, sondern gemeinsam mit anderen weiterzuentwickeln. Ob im Qualitäts-
management, bei der Schulung von Teams oder in der Einführung neuer Abläufe – ich habe es stets geschätzt, 
wenn aus Ideen greifbare Veränderungen wurden. 
 

Motivation 
Ich bin überzeugt davon, dass echter Wandel dort entsteht, wo Menschen mit Neugier und Mut gemeinsam 
etwas bewegen wollen. Genau deshalb sehe ich dieses Projekt als Chance: Ich möchte mitgestalten, neue 
Impulse aufnehmen und gleichzeitig meine Erfahrung einbringen – offen, konstruktiv und auf Augenhöhe. 

Persönliches 
In meiner Freizeit zieht es mich – sofern Wetter und Zeit es zulassen – am liebsten in meinen Garten. 
 

Co-Projektleiterin Christina Schmidt | Hochschule Ravensburg-Weingarten  
 

Beruflicher Hintergrund und Erfahrung 
Mit meinem sozial- und erziehungswissenschaftlichen Hintergrund bin ich zunächst im Bereich der 
Personalentwicklung im Gesundheitswesen gestartet – bevor es mich an die Hochschule Ravensburg-
Weingarten (RWU) gezogen hat. Dort war ich über drei Jahre als Projektmitarbeiterin in einem landes-
weiten, hochschulartübergreifenden Projekt tätig, welches die wissenschaftliche Weiterbildung stärken 
und die Vernetzung zwischen den Hochschulen fördern sollte. Dabei konnte ich vielfältige Einblicke in die 
Hochschullandschaft Baden-Württembergs gewinnen und erleben, wie viel Potenzial in der Zusammen-
arbeit zwischen ganz unterschiedlichen Hochschultypen steckt – strategisch, praxisnah und im stetigen 
Austausch. Aktuell bin ich zu gleichen Teilen an der RWU und an der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten tätig. Diese geteilte Perspektive ermöglicht mir zusätzlich spannende Einblicke in verschiedene 
Strukturen, Arbeitsweisen und Hochschulkulturen. 
 

Meine Motivation 
QualiCampusBW bietet mir die Möglichkeit, mich mit Themen auseinanderzusetzen, die heute und in 
Zukunft nicht nur an Hochschulen relevant sein werden. Digitalisierung betrifft uns alle – und ein gutes 
Prozessmanagement ist dafür eine zentrale Voraussetzung. Dabei geht es mir nicht nur um reine 
Wissensvermittlung. Ich möchte Mitarbeitende auf dem Weg durch Veränderungsprozesse begleiten und 
dazu beitragen, dass diese als Gestaltungschance wahrgenommen werden – und nicht als zusätzliche 
Belastung. 
 

Persönliches 
Eine kleine Runde im Wald oder eine gute Zeit mit Freunden – oft braucht es nicht mehr. Und wenn doch, 
bin ich gern aktiv unterwegs: beim Wandern, auf dem Tennisplatz oder auf der Yogamatte.  
 

 
 
 

Christina 
Schmidt 

 
Christina.Schmidt@rwu.de 

Tel: 0751 501 9503 

mailto:ucia.schneider@uni-ulm.de
mailto:Christina.Schmidt@rwu.de
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Assoziierte Mitarbeitende im Projekt QualiCampus BW 
 

  Rüdiger Fiebig | Universität Ulm 
 

Ich bin Diplom-Politikwissenschaftler und Leiter des Evaluationsservices der Stabsstelle für Qualitätsentwicklung, 
Berichtswesen und Revision (QBR) an der Universität Ulm.  
Ich freue mich, meine Kompetenzen im Bereich der Evaluationen, Befragungen und Qualitätssicherung in einem Projekt 
einzubringen, das die Digitalisierung der Hochschulen voranbringen wird. 
 
 

 

NETZWERK | AUSTAUSCH | WISSENSWERTES (F&A) 
  

In diesem Bereich binden wir in Zukunft Gelegenheiten ein, die der Netzwerkbildung im Bereich Prozessmanagement, Digitalisierung und KI 
dienen. Wären Sie bereit und interessiert, sich mit weiteren Hochschulen auszutauschen oder andere Hochschulen über Projekte und Best 
Practices zu informieren? Dann lassen Sie es uns wissen und auch, welche Fragen Sie interessieren. Wir unterstützen bei der Vernetzung zu 
den Themen Prozessmanagement, Digitalisierung und KI und bieten selbst Vernetzungstreffen zu verschiedenen Themen an. 
Viele Antworten werden aber auch im Bereich „frequently asked Questions“ - FAQs der Homepage zu finden sein. LINK. 
 

FAQ: Welche Software wird während der Schulungen genutzt, und wie sind die Nutzungsbedingungen?  
 

Während der Schulungen steht allen Teilnehmenden die Software BIC der Firma GBTEC – im Rahmen von Sonderlizenzen - kostenfrei zur 
Verfügung.  Sie kann, neben eigenen und anderen Tools ausprobiert bzw. getestet werden. Eine Pflicht zur Nutzung oder Übernahme besteht 
nicht. Da die Prozesssprache BPMN 2.0 verwendet wird, können alle in der Schulung erstellten oder bearbeiteten Prozesse im Nachhinein in 
anderen Tools mit derselben Prozesssprache weiterbearbeitet werden. 

 

Wir stehen derzeit im Austausch mit diesen weiteren hochschulartübergreifenden und landesweiten Projekten:  
 

➢ Pro2d (ProzessProjekt.digital)  
  Digitalisierung in Projekten auf Basis von Prozessen – Entwicklung hochschulübergreifender, kontextsensitiver   
  Vorgehensmodelle  

 

➢ Projekt Prozessorientierter Aktenplan (PoA)  
  Dokumentenmanagement entlang von Prozessen statt Abteilungen – Prozessorientierte Aktenstruktur für    
  Hochschulverwaltungen  
 

➢ bwKI-Transfer 
  KI für eine moderne Hochschulverwaltung – Einsatz von KI zur Digitalisierung, Modernisierung und zum Bürokratieabbau  
  in der Hochschulverwaltung  
 
 

 

 TERMINE | INFOS 
 

  

Für Updates, Schulungen und Informationen empfehlen wir folgende Seiten 
 

➢ KI-Campus der TUM / Informations- und Lernplattform 
 Kostenfreie Angebote, u.a. zu Themen aus dem Prozessmanagement, Digitalisierung und KI im Hochschulumfeld LINK  

 

➢ Hochschulforum Digitalisierung  
  KI-Forum 2025 – KI in Lehre und Forschung an Hochschulen 
  Termin: 16.September 2025 | ONLINE  LINK 
 

REDAKTIONELLES 
 

 

Wir bedanken uns für Ihr Interesse an diesem landesweiten, hochschulartübergreifenden Vorhaben.  
Gemeinsam schaffen wir eine tragfähige Basis für zukunftsfähige Prozesse an den Hochschulen in Baden-Württemberg. 

 

Ihr Projektteam von QualiCampusBW 
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Information zum Newsletter 
Sie erhalten diesen Newsletter, da Sie direkt oder indirekt (über ihre/-n Vorgesetzte/-n), mit dem Projektteam von QualiCampusBW Kontakt aufgenommen haben.  

Die dazugehörige Empfänger:innen-Liste wird beider Universität Ulm geführt und entspricht den Regelungen der DSGVO. 
Falls Sie diesen Newsletter aus einer anderen Quelle erhalten haben, melden Sie sich dafür gerne direkt an, bei AntjeVanessa.Kopp@rwu.de 

 
Abmeldung 

Bitte melden Sie sich unter der hier folgenden E-Mail-Adresse ab, wenn Sie keinen Newsletter mehr von QualiCampusBW erhalten möchten: AntjeVanessa.Kopp@rwu.de 
 

Follow us on  
 

 
 

https://www.qualicampus-bw.de/faqs
https://www.kim.uni-konstanz.de/fr/das-kim/ueber-das-kim/projekte/aktuelle-projekte/pro2d/
https://musteraktenplan.de/
https://www.uni-mannheim.de/it/projekte/bwki-transfer/
https://ki-campus.org/overview
https://hochschulforumdigitalisierung.de/termine/ki-forum-2025-ki-in-lehre-und-forschung-an-hochschulen/
mailto:AntjeVanessa.Kopp@rwu.de
mailto:AntjeVanessa.Kopp@rwu.de
https://www.qualicampus-bw.de/
https://campuscomm.de/topics/51538/feed
https://www.linkedin.com/company/qualicampus-bw/posts/?feedView=images

